
Laufen für eine gute Sache

Der schönste Weg
ist der gemeinsame.
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SPÖ Vorsitzende Birgit Gerstorfer im Gespräch mit den Menschen

Im Rahmen der „Birgit hört zu“-Tour ist die SPÖ-Chefin quer durch 
alle Bezirke unseres Bundeslandes unterwegs. Am 10. Oktober 
war sie am Marktgemeindeamt in Luftenberg mit verschiedenen  
InteressensvertreterInnen der Luftenberger Bevölkerung im Gespräch.  
„Mir geht es um die Inhalte. Ich will keine Polit-Show abziehen,  
sondern im direkten Kontakt erfragen, was den Leuten am Herzen 
liegt und was sie sich von der Politik erwarten“, so Gerstorfer. 

Unsere Landesrätin hat fleißig mitgeschrieben.  
Vor allem in punkto Kinderbetreuung  
wurde einiges angesprochen. Die unnötige  
Bürokratievorgabe an die PädagogInnen 
und Gemeindebediensteten seitens der  
Landesregierung wurde stark kritisiert. Auch 
das Bleiberecht für Asylwerber, die eine Lehre  
besuchen, kam zur Sprache sowie die Tatsache,  

dass asylsuchende Eltern für ihre Kinder keine SchülerInnenfreifahrt 
beantragen können. Auch die Karenzregelung ist verbesserungs- 
würdig, vor allem für Alleinerziehende. In einer Partnerschaft können  
sich Eltern für das 12+2 Modell entscheiden. Ein Elternteil geht  
12 Monate in Karenz, der andere Elternteil 2 Monate. Für Alleiner- 
ziehende gibt es diese 2 zusätzlichen Monate aber nicht.

Dies sind nur einige Auszüge aus dem sehr 
anregenden Gespräch. Wir hoffen, dass all 
diese Dinge nicht in Vergessenheit geraten 
und Birgit mit ihrem Team die Erkenntnisse 
dieser Tour schnell bearbeiten und weiterent-
wickeln wird.

„Birgit hört zu“-Tour

Zeit, um gehört zu werden!
Im Oktober fanden auch deshalb unsere jährlichen Treffen mit der 
Luftenberger Bevölkerung, die Ortsteilgespräche, statt. Zuerst gab 
es eine kurze Information über aktuelle Projekte der Gemeinde 
durch unsere Bürgermeisterin, danach waren die BürgerInnen am 
Wort. Wir freuen uns, dass viele Anliegen angesprochen wurden und 
wir somit an Lösungen arbeiten können: 

•	 Die Bushaltestelle in Abwinden ist für Kinder extrem gefährlich. 
•	 Straßen gehören ausgebessert und unübersichtliche Stellen 

besser markiert. 
•	 Gehsteige in Luftenberg sollten ausgebaut werden. ...

Sämtliche Vorschläge wurden von uns mitprotokolliert und wir  
bemühen uns, diese schnellstmöglich einer Lösung zuzuführen. Wir 
bitten aber um Ihr Verständnis, dass einige Projekte schneller um-
setzbar sind und für andere lange Behördengänge benötigt werden.

Viele Schritte wurden bereits gesetzt, Diskussionen geführt und 
Meinungen eingeholt. Ich freue mich auf die Umsetzungen  
im neuen Jahr und wünsche Ihnen eine ruhige Weihnachtszeit 
und erholsame Feiertage!
                                             Freundschaft, Patrick Kurz

Editorial

Patrick Kurz | Vizebürgermeister und Parteivorsitzendner
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Ortsteile Pürach | Forst | Gröbetsweg | Knierübl
Ortsteil Kutzenberg

Ortsteile Luftenberg | Statzing

Ortsteile Abwinden | Steining

Erich Wahl ist neuer SPÖ Bezirksvorsitzender

Thomas Punkenhofer übergab seinen Parteivorsitz Ende Oktober an  
Erich Wahl, welcher zum neuen SPÖ Bezirksvorsitzenden gewählt wurde. 
 
„Wir SozialdemokratInnen müssen für jene Menschen einstehen, die 
es sich selbst nicht richten können. Wir sind für jene da, die jeden 
Morgen zur Arbeit fahren, die sich sorgen wie sie das tägliche Leben 
finanzieren, für Alleinerziehende und für jene, die menschenwürdige 
Pflege brauchen.“ „Unsere Werte nach innen und außen zu vertreten  
und zu leben“, mit diesem Appell richtet sich Erich Wahl an alle  
Parteimitglieder: „Stehen wir zusammen und übernehmen wir  
gemeinsam Verantwortung.“

Dem kann ich nur beipflichten. Die inhaltliche Botschaft dieser  
außerordentlichen Bezirkskonferenz gab mir weitere Motivation, 
Verantwortung für unsere GemeindebürgerInnen zu tragen und  
das Leben in unserem Ort so gut wie möglich zu gestalten. Dies klappt 
natürlich nur, wenn man die Anliegen der Bevölkerung auch kennt!

Außerordentliche Bezirkskonferenz
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Gerade im heurigen Sommer, mit den vielen Sonnen- und Hitze-
tagen, wurde ich immer wieder auf unsere Trinkwasserversorgung 
angesprochen. Selbstverständlich erwarten wir alle, dass aus unseren 
Wasserhähnen sauberes, unbelastetes Trinkwasser in unbegrenzter  
Menge fließt. Um diesen Anspruch zu gewährleisten, hat der  
Wasserverband „Untere Gusen“, dem auch die Marktgemeinde  
Luftenberg angehört, den Hochbehälter Pfarrerberg neu errichtet. 
Mit einem Fassungsvermögen von 3.000 m3 und einem täglichen 
Verbrauch von durchschnittlich 2.000 m3 werden 15.000 Personen  
der Wasserverbandsgemeinden versorgt. Die Errichtung ist ein  
wichtiger Schritt für die zukünftige Wasserversorgung, außerdem  
wurde durch die naturnahe Gestaltung mittels eines Biotops ein  
attraktives Plätzchen zum Verweilen und Entspannen geschaffen.

Liebe Luftenbergerinnen,
liebe Luftenberger!

Auch über die Sommermonate wurde auf  
unseren Baustellen fleißig gearbeitet. 

So konnten die neuen Kindergartenräum-
lichkeiten termingerecht am 3. September, 
zu Beginn des Kindergartenjahres, in Betrieb 
genommen werden. Gerade die Erweiterung  
des Kindergartens ist eine Investition in die 
Zukunft unserer Kinder, um ihnen einen  
idealen Start ins Leben bieten zu können. Als 
Bürgermeisterin ist es mir besonders wichtig, 
dass sich die Kinder wohl fühlen und alle die 
gleichen Bildungschancen erhalten. Auch die 
Öffnungszeiten wurden dementsprechend 
angepasst, um den Eltern die Möglichkeit zu 
bieten, stressfrei ihrem Beruf nachzugehen.

Liebe MitbürgerInnen, 
in Luftenberg haben wir unseren Lebens- 
mittelpunkt. Hier leben wir und verbringen 
den Großteil unserer Zeit. Daher ist es uns, der 
SPÖ Luftenberg und mir als Bürgermeisterin,  
ganz besonders wichtig, die besten Bedin-
gungen zu bieten, vor allem bei Kinder- 
betreuung, Bildungseinrichtungen, Gesund-
heitsvorsorge (Hausarzt und Hausapotheke!), 
Infrastruktur und Vereinsleben. 

Ihre Hilde Prandner, Bürgermeisterin

Unsere Gemeinde im Klimawandel!? 

Um dafür gerüstet zu sein, benötigt es Anpassungsmaßnahmen, um 
sich einerseits mit den bereits spürbaren Auswirkungen der Klimaver-
änderungen (vermehrte Hitzetage) zu arrangieren und andererseits 
zukünftige Schäden (intensive Starkniederschläge) so weit als mög-
lich zu vermeiden. 

Am 10. Oktober 2018 wurde mittels eines Workshops mit dem  
Klimabündnis Oberösterreich der Prozess zur Klimawandelanpassung  
gestartet. Der Klimawandel kann eine Chance für Gemeinden sein - 
wenn er rechtzeitig erkannt und vorsorglich gehandelt wird.

Hilde Prandner | Bürgermeisterin
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Aktuelles aus der Gemeinde

Holen Sie sich den 
Schulwegplan am 
Gemeindeamt ab.

Sichere Schulwege

Die AUVA und das Kuratorium für Verkehrs-
sicherheit haben gemeinsam mit der VS  
Luftenberg und der Polizei einen Plan für  
sichere Schulwege ausgearbeitet. Zahlreiche 
Verbesserungsmaßnahmen wurden umgesetzt,  
wie z.B. die rote Kennzeichnung von  
Fußgängerübergängen und aufgemalte Fuß- 
spuren, die Kinder dazu anhalten nicht auf der 
Straße, sondern am Gehsteig zu gehen.

Zebrastreifen beim Kindergarten

Auf Grund des zu geringen Abstandes 
zur Ortstafel, konnte bis jetzt der Zebra- 
streifen über die Landesstraße zum Kinder-
garten nicht umgesetzt werden. Die neue  
Zufahrtstraße für die Häuser am Hügel ober-
halb des Kindergartens erfordert aber nun 
eine Neugestaltung der Ortseinfahrt Statzing. 
Im Zuge dieser Neugestaltung ist geplant, die 
Ortstafel Richtung Sportplatz zu versetzen 
und einen Fahrbahnteiler samt Zebrastreifen 
zu errichten. Dies wird die Geschwindigkeit  
der ins Ortsgebiet kommenden Autos  
verringern und somit ein sicheres Überqueren 
der Straße ermöglichen.

Kultur- und Sportförderpreis 2018
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Kultur- und Sportförderpreis 
für 2018 an die Sektion Judo des ASKÖ Luftenberg zu vergeben. Die 
Sektion Judo hat heuer zahlreiche Landes- und Vizelandesmeistertitel,  
sowie viele erste, zweite und dritte Plätze bei Turnieren gewinnen  
können. Ein besonderer Höhepunkt war der Staatsmeistertitel von 
Andreas Gemeinhardt. Die SPÖ Luftenberg gratuliert sehr herzlich 
zu den ausgezeichneten Leistungen.

FSG: Das Schutzschild 
der ArbeitnehmerInnen 
im Bezirk

Egal ob beim 12-Stunden-Tag oder der  
Kinderbetreuung – die FSG setzt sich 
für die Beschäftigten im Bezirk ein. 
 
Die Einführung des 12-Stunden-Tages 
oder der Kindergartensteuer setzen die  
ArbeitnehmerInnen mehr denn je unter  
Druck. Im Oktober setzten SPÖ und FSG  

im Aktiv Park 4222 in St. Georgen / Gusen ein Zeichen: „Wir werden da  
sicher nicht tatenlos zuschauen, denn wir sind das letzte Schutzschild,  
das die ArbeitnehmerInnen jetzt noch haben“, sagte AK-Präsident 
und FSG-Spitzenkandidat für die AK-Wahl 2019, Hans Kalliauer.

Gemeinden: Verlässliche Bündnispartner

Die Arbeiterkammer gehört zu den letzten Bastionen in Oberösterreich.  
Im März 2019 wird es bei den AK-Wahlen darum gehen diesen 
Schutzwall für die ArbeitnehmerInnen zu verteidigen. Um 2019 ein 
ebenso sensationelles FSG-Ergebnis wie bei der letzten AK-Wahl 
erreichen zu können, braucht es schlagkräftige und verlässliche  
Bündnispartner, dazu gehören etwa die Gemeinden. „Gemeinsam 
sind wir stark – das haben wir schon bei der letzten AK-Wahl unter 
Beweis gestellt. Auch dieses Mal wollen wir gemeinsam dafür sorgen, 
dass die Interessen der Beschäftigten im Bezirk Perg nicht unter die 
Räder kommen“, so Andreas Stangl. 

DI Dr. Wolfgang Stöger | Fraktionsvorsitzender
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Änderungen im Gemeinderat

SPÖ Weinroas

Das Leben ist zu kurz, 
um schlechten Wein zu trinken.

Die Luftenberger Weinroas fand dieses Jahr im Forum Luftenberg  
statt. Herbstliche Deko, ausgesuchte Weiß- bzw. Rotweine von  
bekannten Winzern, ein regionales Schmankerlbuffet, das besondere  
Ambiente sowie gute Stimmung sorgten für ein gemütliches  
Fest. Außerdem rundeten die eindrucksvollen Fotografien von  
Michaela Hackl und Matthias Schinnerl – zwei Luftenberger  
Künstlerlnnen – den Abend ab. Eine gelungene Veranstaltung,  
mit einer hoffentlichen Wiederholung im nächsten Jahr.

Im Sommer haben die beiden SPÖ Gemeinderätinnen Sybille Roth 
und Heidemarie Ransmayr ihre Funktionen im Gemeinderat und  
Ersatzgemeinderat zurückgelegt. Als Nachfolger von Heidi Ransmayr  
rückt Walter Wahlmüller in den Gemeinderat nach.

Heidi Ransmayr war 15 Jahre als Gemeinderätin  
aktiv, davon auch über ein Jahr im Gemeinde- 
vorstand. Während dieser 15 Jahre war sie  
Mitglied in den verschiedensten Ausschüssen, 
zuletzt im Ausschuss für Senioren und Soziales 
und als Obmann-Stellvertreterin im Personal- 
beirat, in welchem sie ihr umfangreiches  
Wissen, angeeignet bei der Arbeiterkammer, 
einbringen konnte. 

Seit 1997 war Sibylle Roth insgesamt 12 Jahre 
als Gemeinderätin und 9 Jahre im Ersatz aktiv. 
Sybille war Mitglied im Schulausschuss und von 
2003 bis 2009 auch als Obmann-Stellvertreterin  
im Sozialausschuss tätig. Ihr Engagement für 
die Senioren war ihr dabei immer ein wichtiges 
Anliegen.

Wir bedanken uns bei beiden für ihre langjährige Tätigkeit, ihren  
persönlichen Einsatz, die aufgewendete Zeit und das aktive  
Engagement bei so vielen Themen. Für die Zukunft wünscht euch 
das Team der SPÖ Luftenberg alles Gute, vor allem viel Gesundheit, 
sowie mehr Freizeit, um sie mit der Familie genießen zu können.

SPÖ Bezirkswandertag

Der Bezirkswandertag fand bei ausgezeich-
netem Wanderwetter in der Gemeinde Wald-
hausen statt. 13 LuftenbergerInnen nahmen 
daran teil.

DI Dr. Wolfgang Stöger | Fraktionsvorsitzender
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Jedes Jahr um die Advent- und Weihnachtszeit, aber auch zum  
Jahreswechsel ereignen sich zahlreiche Brände, meist entstanden 
durch Unachtsamkeit und unsachgemäßem Umgang mit Kerzen.  
Zu keiner anderen Jahreszeit ist das Brandrisiko in Wohnräumen  
so hoch, wie zur Weihnachtszeit. Adventkränze, Christbäume,  
Strohsterne und ähnliches sind als solches keine Gefahr,  
jedoch in Verbindung mit offenem Feuer oft ein böser Gefährte in 
der ruhigen besinnlichen Zeit.

Viel zu oft wird die Temperatur von Kerzenflammen unterschätzt. Die 
heißesten Bereiche liegen außerhalb der gelbleuchtenden Flamme  
und entwickeln durchaus Temperaturen im Bereich von 600  bis 800 
Grad Celsius. Diese sehr hohe Strahlungswärme kann auch noch  
Gegenstände in einigen Zentimetern Entfernung entzünden.

Spritzkerzen sind eine weitere Gefahr,  
welche sogar mit Temperaturen bis  
1200 Grad Celsius abbrennen.

Rauchmelder können schützen!

Empfohlen: Vorkehrungen treffen, um 
im Notfall rasch eingreifen zu können!

Geschwindigkeit 
im Auge behalten!

Vermehrt kommt es zu Beschwerden, dass 
in manchen Ortsteilen die Geschwindigkeits- 
beschränkungen oftmals als „Richtwerte“  
angenommen werden.

Dies sollte vor allem zum Schutz unserer 
Kleinsten nicht der Fall sein.

Mir ist sehr wohl bewusst, dass es nicht immer 
„Einheimische“ sind, welche die Geschwindig- 
keitsbegrenzungen verletzen, trotzdem 

möchte ich dazu aufrufen sich daran  
zu halten und mit gutem Beispiel  
voranzugehen.

Frohe Weihnacht und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2019 
wünscht Hanspeter Winkler!

Weihnachtszeit –  
Besinnliche Zeit –  
Brandgefahr!

Hanspeter Winkler | Zivil- und Katastrophenschutz
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Am Samstag, den 22. September 2018, absolvierte die FF Luftenberg  
die Technische-Hilfeleistungs-Prüfung in Silber und Gold. Dabei  
wurde das Wissen über Einsatzgeräte und ihre Platzierung in den  
Einsatzfahrzeugen abgefragt und im Praxisteil muss innerhalb  
eines vorgegebenen Sollzeitraums ein Verkehrsunfall abgesichert,  
Beleuchtung aufgebaut, Brandschutz hergestellt und mit dem  
hydraulischen Rettungsgerät gearbeitet werden. Im Anschluss daran 
mussten noch sogenannte Truppaufgaben vorgeführt werden. 

Die angetretene Gruppe schaffte alle Aufgaben in der vorgegebenen  
Zeit und ohne einen Fehler zu machen. Nach dieser tadellosen  
Leistung konnte das Bewerterteam um HBI Johann Hanl 4 Abzeichen 
in Silber und 5 in Gold übergeben. 

Wir gratulieren den TeilnehmerInnen sehr herzlich und bedanken 
uns bei unserem Kommandanten HBI Erich Fleischmann, welcher  
der Gruppe als Ersatzmann aushalf!

• Sanitär
• Bäder
• Heizung
• Solaranlagen

• Erdwärme
• Biomasse
• Wohnraumlüftung
• Photovoltaikanlagen

4225 Luftenberg · Felsenweg 15
Telefon 07237 3005

office@moser-hartl.at

Frohe Weichnachten und guten Rutsch wünscht:

Erich Fleischmann | Kommandant FF Luftenberg
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Am Samstag, den 20. Oktober 2018, legten zwei Gruppen der  
Freiwilligen Feuerwehr Pürach die Leistungsprüfung um das neu  
geschaffene Branddienst-Leistungsabzeichen in Bronze ab.

Um dieses Abzeichen zu erlangen, müssen die Gerätschaften am  
eigenen Fahrzeug blind gefunden und ein Brandeinsatz abgearbeitet  
werden. Das Szenario für diesen Brandeinsatz wird erst direkt 
beim Antritt durch Auslosung festgelegt und muss innerhalb eines  
festgelegten Zeitrahmens und möglichst fehlerfrei bewältigt  
werden. Vor allem unsere neu formierte Tageseinsatzgruppe opferte  
für die Prüfungsvorbereitung mit 11 Übungen bzw. 192 Übungs-
stunden viel Freizeit um perfekt vorbereitet zu sein. Dieser Aufwand 
machte sich bezahlt, denn unseren Kameraden konnte das Brand-
dienst-Leistungsabzeichen überreicht werden. Die FF Pürach war erst 
die dritte Feuerwehr im Bezirk Perg, die sich dieser herausfordernden 
Prüfung gestellt hat.

Mit dieser Leistungs- 
prüfung haben wir  
unseren Ausbildungs- 
stand wieder um  
einen weiteren Schritt 
verbessert, um der  
Bevölkerung im Brand- 
fall noch schneller und 
effektiver helfen zu 
können.

Darauf
 sind 

 wir sehr 
stolz!

 

 
Technisches Büro H. Prandner Gesellschaft mbH ENERGIEVERSORGUNG - HAUSTECHNIK 
Beratung - Planung - Überwachung A–4222 Luftenberg, Seeweg 16, Tel. 07237-2654-0, 

e-mail: office@tb-uniprojekt.at  

 

 

 
Technisches Büro H. Prandner Gesellschaft mbH ENERGIEVERSORGUNG - HAUSTECHNIK 
Beratung - Planung - Überwachung A–4222 Luftenberg, Seeweg 16, Tel. 07237-2654-0, 

e-mail: office@tb-uniprojekt.at  

 

Martin Wöckinger | Kommandant FF Pürach
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Bereits seit Ende August sind wir wieder fleißig am Proben für  
unser Vereinskonzert am ersten Adventsonntag, 2. Dezember um 
14:30 Uhr im Forum Luftenberg.

Neben dem Proben gibt es natürlich auch noch andere Dinge zu tun, 
so fand am 8. September unser diesjähriger Musikausflug statt. Am 
Vormittag starteten wir mit Pfeil und Bogen in Pregarten, nach dem 
Mittagessen ging es zum Lebzeltarium Kastner in Bad Leonfelden  
und am Nachmittag verkosteten wir ein paar edle Tröpfchen in der 
Whiskydestillery Affenzeller in Alberndorf. Unseren gemütlichen  
Ausflug beendeten wir mit einer schmackhaften Brettljause.

Am darauffolgenden Wochenende (14. bis 
16. September) war Hüttenzeit angesagt. Wir 
besuchten unseren ehemaligen Obmann 
und jetzigen Hüttenwirt Michael Heinrich auf 
dem Prielschutzhaus, wo wir auf über 1.400 
Höhenmetern beim Dämmerschoppen am  
Samstag und beim Frühschoppen am  
Sonntag ordentlich aufspielten.

Schluss mit der wohlverdienten Sommerpause
Martin Reidlbacher | Obmann
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4 Jahreszeiten auf dem Bauernhof erleben 

4 Vormittage, beginnend im Herbst bis zum Sommer 2019, werden 
wir am Dambachlerhof in Gutau verbringen. Durch den mehrmaligen 
Besuch können sich die Kinder auf verschiedene Themen einlassen,  
uns erwarten 4 spannende Themenvormittage.

Die Pädagogin Christina Guttenbrunner  
bietet auf ihrem Hof Programme für  
Kindergartengruppen, aber auch für Kinder  
mit Beeinträchtigung an. Kinder können  
durch die Unterstützung von zutraulichen,  
speziell ausgebildeten Tieren und den viel- 
fältigen Möglichkeiten einer Landwirtschaft  
an ihren individuellen Entwicklungsschritten 
wachsen. 

Am 30. Oktober 2018 haben wir den ersten  
Ausflug zum Dambachlerhof erlebt.

www.dambachlerhof.at

Jahresprojekt der Schlaumäuse

die
Schlaumäuse

Roswitha Steinbauer
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1.b Klasse | KLin Franziska Bauer

1.a Klasse | KLin Gerlinde Lackner 

Vorschulkinder | KLin Tanja Peitl |Sprachförderung Astrid Reisinger

Steigende SchülerInnenzahlen 
Wenn wir uns mit einem Kind beschäftigen, 
haben wir zwei Empfindungen: „Achtung vor  
dem, was es heute ist, und Zuneigung zu dem,  
was es werden kann.“ Die ersten Schulwochen  
sind rasch vergangen und wir freuen uns,  
dass sich auch unsere jüngsten SchülerInnen  
in der Vorschule und in den ersten Klassen  
bei uns wohl fühlen und Freude an der Schule  
und am Lernen zeigen. In diesem Schuljahr  
werden an unserer Schule 182 Buben und  
Mädchen in 9 Klassen von 14 Pädagoginnen 
sowie einer Schulassistentin unterrichtet. 

Gesunde zwei, drei Kilometer

Laut einem Bericht in den OÖ Nachrichten wird fast jedes vierte Kind 
in OÖ mit dem Auto in die Schule gebracht. Die Medizinerin und  
Gehirnforscherin Katharina Turecek sagt jedoch: „Gehen macht schlau,  
gesund und glücklich“ und verweist dabei auf wissenschaftliche  
Studien. Bewegung aktiviert nicht nur den Kreislauf, sondern auch 
das Gehirn und steigert das Konzentrationsvermögen. In unserer  
Schule gibt es nun seit zwölf Jahren das Projekt „Pedibus statt  
Autobus“ - Zu Fuß zur Schule. Jeden Mittwoch treffen sich Pedi-
busbegleiterInnen und SchülerInnen bei den Pedibushaltestellen, 
um gemeinsam zu Fuß in die Schule zu gehen. Ob Pedibus-Ticket, 
-Pass, -Gutschein, -Statistik 
oder -Frühstück, alle sind seit  
vielen Jahren fixe Bestandteile  
unseres Projektes und den 
Kindern bestens bekannt. 
Sehr viele Eltern lassen ihre 
Kinder mit Überzeugung zu 
Fuß gehen. Manche stellen  
jedoch die Sinnhaftigkeit in  
Frage oder halten das Gehen  
für gefährlich. Die Sicher-
heit der Kinder hat oberste  
Priorität. Aus diesem Grund  
ist es auch sehr wichtig, dass  
die Kinder ihre Warnwesten  
tragen. Jedes Volksschulkind  
erhält in der ersten Klasse  
eine Warnweste und ist so-
mit für die Volksschulzeit gut  
ausgestattet. Jede Klassen- 
lehrerin freut sich, wenn viele  
Kinder aus ihrer Klasse zu Fuß  
gehen. Welche Klasse hat wohl  
die meisten „Pedibus-Kinder“? 

Gehen macht schlau, gesund & glücklich
Dirin Maria Haunschmied-Hager
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Blühende Straßen

Unter diesem Gemeindeprojekt wurde den SchülerInnen der VS und 
NMS die Möglichkeit gegeben den Parkplatz für kurze Zeit in ein 
großes, farbenfrohes Bild zu verwandeln. Die Kinder und Jugend-
lichen freuten sich sehr über diese Gelegenheit und zauberten mit 
Straßenkreiden eindrucksvolle Werke auf den Asphalt.

Alle Wege führen nach ...
Die Wanderausstellung „Alle Wege führen nach …“ initiiert vom Verein  
Römerweg Ovilava, in Kooperation mit der Oberösterreichischen 
Landesausstellung, schlägt eine Brücke zwischen Antike und Gegen-
wart. In der ersten Schulwoche war diese Ausstellung an der NMS 
Luftenberg zu bewundern. Durch die mitgelieferten Unterrichts- 
materialien konnten die SchülerInnen im Stationsbetrieb selbständig  
und spielerisch verschiedene Themen zum Leben in der Antike  
erforschen.

Junge KünstlerInnen an der NMS Luftenberg

Unterwegs in fremden Galaxien

Spraydosen-Kunstwerke kennt man normaler- 
weise nur aus Filmen und stehen sicher 
nicht am klassischen Unterrichtsplan. Umso  
besonderer war es für unsere SchülerInnen,  
im Unterricht einmal damit arbeiten zu  
dürfen. Die 3a Klasse lernte, wie man mittels  

Spraypainting, fremde 
Planeten und ferne Galaxien auf 
Papier bringen kann. Das Staunen  
der SchülerInnen war groß, als 
bereits nach der ersten Stunde  
super Bilder entstanden.

Dipl. Päd. Stefan Reifmüller, BEd.



Aktivitäten

14

1. Luftenberger Outdoor Tischtennisturnier 2018 
Über 30 Tischtennis-Begeisterte waren bei der ersten Auflage  
dieses Turniers, etwas abseits vom Tennissport, dabei. Nach einer  
spannenden Gruppenphase wurde im K.O. System weiter gespielt. 
Trotz einiger Parallelen beider Sportarten, setzen sich die Tisch- 
tennisprofis, in einem spannenden Showdown, schlussendlich durch. 
Die Planung für eine Wiederholung im nächsten Jahr läuft bereits!

Auch im Winter bleibt unser Verein aktiv. Neben dem Training, wird 
in zwei Klassen der Meisterschaftsbetrieb aufrechterhalten. Ein  
Kegelabend und ein Schitag sind bereits in Planung und auch beim 
Luftenberger Adventmarkt sind wir wieder dabei.

Winter-Training
Da sich unser Trainingsangebot im Sommer 
großer Beliebtheit erfreute, bieten wir erst-
mals ein Trainingsprogramm für die Winter-
monate an. Abhängig vom Alter wird in der 
Tennishalle oder im Turnsaal gespielt. Dabei 
bietet sich die Möglichkeit das Erlernte vom 
Sommer weiter zu vertiefen und nächstes 
Jahr nahtlos in die Freiluftsaison zu starten.

Erfolgreich behauptete sich unsere Herren- 
mannschaft und erhielt sich den Platz in 
der 1. Klasse für 2019. Das Debüt unserer  
Hobby Cup Mannschaft war, obwohl es 
schlussendlich der letzte Tabellenplatz wurde,  
ein voller Erfolg. Die ganze Mannschaft  
konnte Erfahrung und die ersten Siege in  
einem Meisterschaftsbewerb sammeln.
Gratulation an sämtliche Spieler für die  
Leistung in der Saison 2018!

Meisterschaft

Weitere Infos zum Verein finden Sie unter:

www.Tennis-Luftenberg.at

       tennisluftenberg 
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